
1zu1 für Flüchtlingskinder bietet regelmäßige Informa-
tionsabende für Interessierte an. Dort bekommen sie alle 
wichtigen Informationen rund um die Patenschaften und 
offene Fragen werden beantwortet.

Kinder aus geflüchteten Familien sind Neuan-
kömmlinge in unserer Gesellschaft, die eine 
oft schwierige und entbehrungsreiche Zeit der 
Flucht hinter sich haben und in Deutschland un-
ter schwierigen Bedingungen versuchen, Fuß zu 
fassen. 

Jedes Kind braucht für eine gelingende 
Entwicklung schöne Erlebnisse mit  
zugewandten, positiven Menschen. 

Deshalb vermitteln wir Freizeitpaten-
schaften zwischen geflüchteten Kindern 
und Ehrenamtlichen, die offen und  
interessiert an anderen Kulturen und am 
Zusammensein mit Kindern sind. 

1zu1 für Flüchtlingskinder

Begleite und 
unterstütze ein 

geflüchtetes Kind

1zu1 für Flüchtlingskinder

Familien für Kinder gGmbH 
Stresemannstr. 78 
10963 Berlin 

Tel.: 	 030 / 21 00 21 28 

Mobil:	 0157 / 38 84 99 54 

E-Mail:	 info@patenkinder-berlin.de

1zu1 für Flüchtlingskinder ist ein Angebot von:

In Kooperation mit: Wir Gestalten e.V., biffy Berlin, kein Abseits! e.V.

Gefördert von:

Familien für Kinder gGmbH 
Stresemannstr. 78 
10963 Berlin 
www.familien-fuer-kinder.de

Ein Angebot von: 

Bitte melden Sie sich zu den Informationsabenden 
auf unserer Webseite oder per Telefon an.

Die aktuellen Termine finden Sie unter:

Informationsabend

www.patenkinder-berlin.de

Patenschaften sind  
eine Bereicherung

Die Paten bringen neue Impulse, Ideen und 
Lebensfreude in die Patenschaften ein und 
können dadurch, dass sie in Berlin beheimatet 
sind, die Kinder wirkungsvoll beim Ankommen 
in unserer Stadt unterstützen. Die geflüch-
teten Kinder bringen durch ihre Neugier, ihre 
Begeisterungsfähigkeit und ihre Ideen viel Le-
bendigkeit in die Patenschaften.

Auch die geflüchteten Familien werden durch 
den positiven Kontakt der Kinder zu ihren Pa-
tinnen und Paten gestärkt und erleben das 
Zusammensein und den Austausch als Berei-
cherung.



Was sind die Voraussetzungen für 
eine Patenschaft?
•	 Freude am Zusammensein mit einem Kind und an ge-

meinsamen Freizeitaktivitäten

•	 Die Bereitschaft, sich auf die Kultur und die Lebens-
welt von geflüchteten Menschen einzulassen

•	 Geduld für den Aufbau einer tragfähigen Beziehung

•	 Verbindlichkeit

•	 Erweitertes Führungszeugnis

•	 Erste-Hilfe-Kurs

Zitate von Paten und Patenkindern

Was bieten wir?
•	 Ein lebendiges und spannendes Ehrenamt

•	 Weiterbildungen durch Fachkräfte und Unter-
stützung durch die Koordinatorinnen bei allen 
entstehenden Fragen

•	 Austausch mit anderen Ehrenamtlichen

•	 Gelegenheit zu Freizeitaktionen mit anderen Paten-
Tandems

•	 Bei Bedarf Ehrenamtsnachweise

•	 Haftpflicht- und Unfallversicherung

•	 Monatliche Ehrenamtspauschale

Was erreichen wir mit den 
Patenschaften für die geflüchteten 
Kinder und ihre Familien?
•	 Die Sprachkenntnisse der Kinder und ihrer Familien 

werden erweitert.

•	 Das Selbstbewusstsein der Kinder wird gestärkt.

•	 Die Kinder lernen viel über ihr Umfeld.

•	 Alle am Projekt Beteiligten lernen durch das Zusam-
mensein und den gegenseitigen Austausch viel über 
die Kultur der Anderen.

•	 Die Kinder erweitern ihren Horizont über die Flücht-
lingsunterkunft und das direkte Umfeld hinaus.

•	 Das Engagement für die Geflüchteten und die Ver-
netzung innerhalb des Projektes bzw. mit anderen 
Projekten trägt dazu bei, unsere Zivilgesellschaft zu 
stärken.

•	 Durch neue Kontakte und entstehende Freund-
schaften steigt das Gefühl von Integration und 
Anerkennung.

Pate Jakob: Anfangs war Karim 
sehr forsch und ungeduldig, 
wenn wir unterwegs waren … 
Mittlerweile achtet er mehr auf 
die anderen Menschen um ihn 
herum.

Patin Anne:  
Sie hat von uns gelernt und wir 
auch von ihr … Jede Seite kann 
eigene Vorstellungen, Klischees 

und Vorurteile ständig überprüfen 
und korrigieren.

Pate Jakob:  
Es tut Karim gut, aus 
dem Wohnheim raus 
zu kommen und dass 
ich ihm Neues zeigen 

kann.

Miriam:  
Es macht immer total 
viel Spaß. Ich hoffe, 

dass die Patenschaft 
noch ganz lange 

weitergeht. Patin Julia:  
Die Patenschaft ist eine 

persönliche Bereicherung für mich, 
sowohl was die gemeinsame Zeit 
mit den Kindern anbelangt, als 

auch kulturell mit der gesamten 
Familie.

Patin Anne: Samira 
verhält sich immer 
offener … und ihr 
Deutsch verbessert 
sich rasant.

Ali: Ich habe mit 
meiner Patin mehr 
Deutsch gelernt als 
in der Schule. 

Patin Katrin: Von der Mama 
Zahira zubereiteter arabischer 
Kaffee gehört inzwischen zu 
meinen Lieblingsgetränken.

Patin Esra: Eine feste 
Bezugsperson zu haben, 
schafft sehr schnell eine 
vertraute Atmosphäre 
und befördert die wech-
selseitige Sympathie.

Eltern:  
Aber am wichtigsten ist,  

dass sie die Kinder seelisch unterstützen. 
Die Patenschaft macht sie glücklicher … Wir 
hoffen, dass die Patinnen noch lange im Le-
ben unserer Kinder bleiben … Sie schenken 

den Kindern Aufmerksamkeit und  
Liebe und sind positive  

Vorbilder für sie.

Eltern: Die Kinder 
freuen sich immer 
riesig auf die Treffen. 
Sie freuen sich auf 
das Spielen und die 
Ausflüge.


